
 

Dringlicher Entschließungsantrag  

Fraktion DIE LINKE 

Hessen unterstützt zivilgesellschaftliches Engagement für Demokratie und Frieden in 

der Türkei und im Nordirak und verurteilt Vorgehen gegen die Friedensdelegationen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag ächtet die militärischen Angriffe der Türkei im Nordirak, die nicht durch 

das Völkerrecht gedeckt sind. 
 
2. Der Landtag solidarisiert sich mit allen, die sich mit friedlichen Mitteln für Demokratie, 

Meinungs- und Pressefreiheit, Menschenrechte und Frieden in der Türkei einsetzen. Der 
Landtag begrüßt daher den Einsatz der „Friedensdelegationen“, die in den Nordirak reis-
ten bzw. reisen wollten, um die Auswirkungen der militärischen Angriffe der Türkei in 
der Region zu dokumentieren und international zu thematisieren sowie Gespräche mit 
Betroffenen der Zivilgesellschaft sowie zivilgesellschaftlichen Friedensinitiativen zu füh-
ren. 

 
3. Der Landtag fordert Aufklärung über das Vorgehen der Bundespolizei, welche am 

12. Juni 2021 eine Friedensdelegation daran hinderte, in den Nordirak auszureisen.  
 
4. Der Landtag verurteilt, dass eine Abgeordnete eines anderen Landesparlaments, die Teil 

der Friedensdelegation war, durch das Vorgehen der Bundespolizei in ihrer Freiheit ein-
geschränkt und in der Ausübung ihres Mandates behindert wurde.  

 
 
Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 15. Juni 2021 

Die Fraktionsvorsitzende: 
Janine Wissler 
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